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Autosafe AG - Erfolgreiches Geschäftsmodell - 
Zwei Kapitalerhöhungen - Auf dem Weg in den Freiverkehr 

 
ie jetzt ausschließlich in der Umwelttechnik tätige Autosafe AG blickt auf ein erfolgreich verlaufenes 
Geschäftsjahr 2003 zurück. Wie bereits in der außerordentlichen Hauptversammlung im April 2004 

angekündigt (s. NJ 5/04), konnte der Umsatz um 121 % auf € 2.42 (1.09) Mio. gesteigert werden. Um 
beachtliche 104 % wuchs das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit auf € 115 378 (56 550). 
 
Der Vorstand konnte dem etwa einen Dutzend Aktionären, die 59 % des Aktienkapitals in der 
Hauptversammlung am 14. Juli 2004 in Neukirchen-Vluyn vertraten, einen auf € 112433 (49399) 
verbesserten Jahresüberschuss präsentieren. Bei einem Eigenkapital von € 0.52 Mio. entsprach das 
Jahresergebnis einer Eigenkapitalrentabilität von 21.5 % nach 12.1 % im Jahr zuvor. Am Bilanzstichtag 
hatte sich die Zahl der Mitarbeiter mit 37 (18) mehr als verdoppelt. Die Umsatzrentabilität verbesserte sich 
leicht auf 4.6 (4.5) %. 
 
Gewinnsteigerung angekündigt Das operative Ergebnis für das laufende Geschäftsjahr 2004 werde 
voraussichtlich „ca. € 2 Mio. bei konservativer Bilanzpolitik" erreichen, wurde den Aktionären mitgeteilt. 
Der Vorstand strebt an, die Abhängigkeit von der Mineralölwirtschaft zu reduzieren, deren Umsatzanteil 
von bisher 80 % als „Folge der Erschließung neuer Geschäftsfelder auf ca. 40 % bis 50 % gesenkt 
werden". 
 

Kurz nach der Hauptversammlung wurde eine Kapitalerhöhung von € 0.30 Mio. auf € 0.45 Mio. 
durchgeführt. Zurzeit läuft noch bis Ende Dezember 2004 eine weitere Kapitalerhöhung auf € 0.60 Mio. im 
Verhältnis 3:1 zu € 5.-. Wie vom Aufsichtsratsmitglied Klaus Hahn zu erfahren war, ist für die Autosafe-
Aktien eine Notierung im Freiverkehr, voraussichtlich in München oder Düsseldorf, im nächsten Jahr 
vorgesehen. 
 
Peter Wolf Schreiber 

 

 

D


